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Liebe Leserin,
lieber Leser,
was ist mit unseren Kindern und
Jugendlichen los? Wer sich mit
 Lehrern und Erziehern unterhält,
bekommt ein – vorsichtig gesagt –
überraschendes Bild des Verhaltens
von Kindern und Jugendlichen
gezeichnet. Komisch, dass man
Schülern heute sagen muss, sie

 sollen im Unterricht keine Handygespräche führen. Sie sollen
keine XX-Bilder an Freunde versenden – und keine Waffen in
die Schule mitbringen. Das gilt übrigens nicht nur für  Haupt-
und Berufsschulen. »report psychologie« hat sich das Thema
vorgenommen: Wie ist es um die psychische Gesundheit von
Jugendlichen heute und um die gesellschaftlichen
 Rahmenbedingungen für ihre Entwicklung bestellt? Woran fehlt
es? Welche Hilfen sind vorhanden, welche nötig? Vizepräsident
Laszlo A. Pota berichtet im Interview über Entwicklungen und
Defizite. Astrid Bradt schreibt über Suizidalität bei
 Jugendlichen. Der Psychotherapeut Norbert Häcker ordnet den
Stellenwert der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie ins
Geschehen ein, und Heinrich Bertram beschreibt die formalen
Behandlungsmöglichkeiten im SGB VIII.

»Von Hildegard Knies weiß die Psychologie nichts.« 
Theo Herrmann hat sich aufgemacht, das zu ändern. Im letzten
»report psychologie« haben wir über die Psychologin und
Schriftstellerin Kathrin Schmidt berichtet. Diesmal geht es um
eine Berliner Psychologiestudentin in Nazi-Deutschland. 
Sie hat Juden in ihrer Wohnung versteckt und war in einem
 Widerstandsnetzwerk organisiert. Dafür hat sie später das
 Bundesverdienstkreuz, die Auszeichnung »Stille Helden« 
der Gedenkstätte Deutscher Widerstand und einen Platz in 
Jad Vashem bekommen. Wir sind Theo Herrmann
 außerordentlich dankbar für diesen Beitrag 
im fachwissenschaftlichen Teil.

Ihr Armin Traute
Dipl.-Psych. 
Hauptgeschäftsführer
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